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Was muss ich nach dem Studium 
können, um im Beruf erfolgreich zu 

sein?“

Vorführender
Präsentationsnotizen
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Suchen Arbeitgeber nach der ……………

…. eierlegenden Wollmilchsau????
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1. Warum sind Berufsvorbereitung & Berufseinstieg schwierig?

2. Wonach suchen Arbeitgeber?

3. Was ist noch wichtig? 

4. Wie kann man sich effektiv vorbereiten?

Themen

Überblick

Vorführender
Präsentationsnotizen
����
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1) Warum sind Berufsvorbereitung & Berufseinstieg schwierig?

Studium wird immer verschulter

- Wenig Freiräume für Lernen außerhalb des Studiums 
- Praxisanteile in Studiengängen werden immer kleiner

Begriffswirrwarr & lange Kompetenzenlisten

- ‚Kern- und Meta-Kompetenzen‘, ‚Schlüsselqualifikationen‘

Mythen von perfekten Kandidaten verstellen den Blick für das Wichtige

- Ideal-Lebensläufe demotivieren 
- nicht alles muss man schon mitbringen 

Organisationen haben oft keine klaren Vorstellungen

Unscharfe Anforderungsprofile & Stellenbeschreibungen

Die ‚gesicherte berufliche Zukunftsperspektive‘ gibt es immer seltener
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2) Wonach suchen Arbeitgeber?

Wichtige Kriterien  

Analytisches 
Denken & 

Problemlösen

Organisations- 
fähigkeit

Gute 
NotenFachkenntnisse

Soziale 
Kompetenzen

Einsatz- 
bereitschaft

Praxiserfahrung

Auslands- 
erfahrung?

Sprachen

EDV & 
Medien- 

kompetenz

Selbstständigkeit 
& Verlässlichkeit
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3) Was ist (mittelfristig) noch wichtig?

Selbst-Reflexion

- wissen, was man kann und was nicht 
- wissen, was einem wirklich Spaß macht

Lernbereitschaft und Lernfähigkeit

- sich neue Aufgaben suchen 
- selbst an der eigenen Entwicklung arbeiten 
- mit Veränderungen umgehen

Mut & Zielorientierung

- das Ergebnis des Nachdenkens und Lernens umzusetzen
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4) Wie kann man sich präparieren?
Studium wählen, das interessiert
- wissen, was man kann und was nicht 
- wissen, was einem wirklich Spaß macht

Praktische Anteile suchen, auch wenn der Aufwand höher ist
- z. B. Bachelor- und Masterarbeit 
- selbst an der eigenen Entwicklung arbeiten

Jobben/ Vereinsarbeit
- Berufsfeld kennenlernen oder 
- Chance zur Entwicklung überfachlicher Kompetenzen

Zusatzkurse
- EDV, Präsentieren, Projektarbeit, Sprachen

Vorbereitung auf Bewerbungsphase
- Üben & Belege für die eigenen Fähigkeiten sammeln

Netzwerke aufbauen
- andere wissen, was man sucht 
- Üben & Belege für die eigenen Fähigkeiten sammeln
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 

Rückfragen/ Anregungen bitte an: 
juergen.kaschube@uni-seeburg.at

mailto:juergen.kaschube@uni-seeburg.at
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